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Beitrag von „Volker_D“ vom 13. Februar 2015 23:57

Ich stimme meinen Vorredner größtenteils zu.

3 kleine Anmerkungen noch:

zum Strichwort Physiker (1. Beitrag): Also insbesondere für Physiker ist 4 und 4,0 etwas
anderes.

zum Stichwort Schnurr (5. Beitrag): Wird der 1 cm vielleicht für ein Knoten benötigt?!

zum Stichwort Farbe (5. Beitrag): Nun, man sollte vor allem sinnvoll runden können. Ich "hasse"
es, wenn da immer gesagt wird: Bei 0 bis 4 abrunden und bei 5 bis 9 aufrunden. Das ist zwar
eine leichte Regel, aber sie ist selten gut. Es gibt viele Aufgaben, da sollte man grundsätzlich
immer aufrunden. Es gibt viele Aufgaben, da sollte man grundsätzlich immer abrunden. Es gibt
Aufgaben, da sollte man versuchen alternierend zu runden (das kann natürlich mit vorher
genannter Regel erreicht werden).
Wichtig ist, dass man erkennen kann wann man wie runden sollte.
Man sollte sich auch bewusst sein, dass evtl. Rundungsfehler vorhanden sind und je nach
Aufgabe notfalls abschätzen können ob dies für die Aufgabe wichtig ist. Dummerweise wird
gerade der letzte Punkt bei so einigen Aufgaben aus Mathebüchern nicht klar, weil nicht
deutlich ist wer die Lösung zu welchem Zweck später benötigt.
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